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Finance Analytics: Einsatzszenarien
und Potenziale im Rahmen einer
SAP S/4HANA-Migration

n S/4HANA (Finance) verändert die Ausgestaltung des Finanzberichts-
wesens von Grund auf.

n Die Einführung von S/4HANA sollte zum Anlass genommen werden,
bisherige Reportingprozesse und Systemarchitekturen für Finance
und Controlling zu überdenken und gezielt an die neuen Möglich-
keiten heranzuführen.

n Ziel dieses Artikels ist es, einen Einblick in die Grundlagen und
Einsatzszenarien SAP-basierter Finance Analytics zu geben und
anhand eines Projektbeispiels konkrete Empfehlungen zur Heran-
gehensweise und für das Lösungsdesign zu geben.

n Ein besonderer Schwerpunkt wird hierbei auf die Gestaltung einer
integrierten Finance-Analytics-Plattform gelegt.
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1 Finance Analytics: Was ist neu?
Der Begriff Finance Analytics ist durch 2 grundsätzlich verschiedene,
sich aber ergänzende Herangehensweisen an die Analyse und Dar-
stellung finanzieller Unternehmensdaten geprägt: Da ist zum einen das
eher ad-hoc getriebene operative Reporting in Echtzeit. SAP S/4HANA
Embedded Analytics ist hierfür das Tool der Wahl in einem modernen
SAP-Lösungsportfolio. Embedded Analytics ist geeignet für Mitarbeiter
aus den Fachbereichen, deren Aufgabe es ist, im laufenden Prozess
Auswertungen zu erstellen und auf deren Basis Transaktionen durch-
zuführen. Die Zielsetzung dieser Handlungsweise kann am besten mit
dem Schlagwort „Insight to Action“ beschrieben werden.

Zum anderen existieren Handlungen und Auswertungszwecke, die
aus unterschiedlichen Gründen einem Echtzeit-Reporting entgegen-
stehen. Anzuführen sind hier bspw. die Konsolidierung von Daten aus
unterschiedlichen Quellsystemen, eine Historisierung von Finanzdaten
sowie die Erstellung und Verwendung verlässlicher (und eben nicht den
kontinuierlichen Änderungen aus Finanzbuchhaltung und operativem
Controlling unterworfener) Datengrundlagen. Prominentes Werkzeug
zur Erlangung der hiermit verbundenen Entkoppelung von Daten-
entstehung und Datenanalyse ist das SAP Business Warehouse (SAP
BW) – in seiner aktuell modernsten Ausführung SAP BW/4HANA.

Handlungsfelder umfassender Finance Analytics Lösungen reichen von
der Reporting-Strategie über Performance Management, Financial
Planning, Predictive Finance bis hin zum CFO Reporting. Als konkret
zu betrachtende Berichtswerkzeuge – Finance Analytics im engeren
Sinne – sind aus heutiger Sicht SAP Fiori, SAP Lumira, SAP Analysis
for Office sowie die SAP Analytics Cloud (SAC) zu nennen.

Der vorliegende Beitrag bietet im Kapitel 2 zunächst einen Überblick
über das Finanzberichtswesen mit SAP S/4HANA. Im Anschluss werden
in Kapitel 3 mögliche Einsatzszenarien im Kontext einer modernen
Finanzberichterstattung dargestellt. Kapitel 4 illustriert praxisorientiert
anhand eines Projektbeispiels die Zusammenhänge und Abläufe der
Migration eines klassischen SAP ERP basierten Rechnungswesens hin zu
einer SAP S/4HANA basierten integrierten Finance-Analytics-Plattform.
Kapitel 5 benennt und bewertet abschließend die Nutzenpotenziale von
SAP Finance Analytics und setzt diese in den Kontext eines modernen
Finanzberichtswesens und den Anforderungen der CFO-Organisation.
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2 Grundlagen des Finanzberichtswesens mit SAP
S/4HANA

2.1 SAP S/4HANA Finance

SAP S/4HANA ist die Bezeichnung der aktuellen Unternehmenssoftware
(ERP) von SAP. Ein entscheidendes Merkmal dieser Lösung ist, dass sie auf
der In-Memory-Datenbank HANA aufsetzt. Die Leistungsfähigkeit der
HANA-Datenbank kann in erster Linie darauf zurückgeführt werden, dass
alle beteiligten Daten im Hauptspeicher gehalten werden und dadurch sofort
verfügbar sind. HANA ermöglicht damit einerseits gravierende Geschwin-
digkeits- und Performancegewinne und bietet anderseits neue und flexiblere
Möglichkeiten des Zugriffs auf die Unternehmensdaten. Beide Punkte sind
Treiber für völlig neue Prozessabläufe in Finance und Controlling – bis hin
zu völlig neuen Geschäftsmodellen im Zuge der Digitalisierung.

Universal Journal
General Ledger | COPA| Accounting | Asset Accounting | Material Ledger

General Ledger COPA

Management 

Accounting

Asset 

Accounting

Material 

Ledger

Abb. 1: Universal Journal1 – die neue zentrale Belegtabelle für Finance und Controlling

Die volle Leistungsfähigkeit einer HANA Datenbank kommt aber erst
dadurch zustande, dass einschlägige Transaktionen und Reports von der
Anwendungs- auf die Datenbankebene verlagert werden, die dann lediglich
die Ergebnisse an die Anwendungsebene zurückgibt. Durch diese massive
Leistungssteigerung der HANA-Datenbank im Vergleich zu bisherigen
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(relationalen) Datenbanken gelten viele Restriktionen, die man bisher
gewohnt war, nicht mehr. In SAP S/4HANA Finance zeigt sich das z.B.
durch das „Universal Journal“. Das „Universal Journal“ ist die neue
zentrale Belegtabelle (ACDOCA). Es vereint Finanz- und Controlling-
informationen mit verbesserter Leistungsfähigkeit gegenüber klassischen
Datenbanken; eine getrennte Haltung von FI- und CO-Beleg ist nicht
mehr notwendig, was ganz neue Möglichkeiten bietet.

2.2 SAP Embedded Analytics

Heutige Systemarchitekturen weisen häufig eine künstliche Trennung
zwischen der transaktionalen Ebene und der analytischen Ebene auf.
Dadurch werden in vielen Fällen Geschäftsprozesse verlangsamt. Ent-
scheidungen und Handlungen können nicht in der nötigen Schnelligkeit
vorgenommen werden, wie es das Wettbewerbsumfeld oft erfordert. Es
muss heute vielmehr möglich sein, die Datenanalyse bereits in die
operativen Transaktionen einzubinden um damit in der Lage zu sein, in
Echtzeit mit den notwendigen Entscheidungen und Handlungen auf
Erkenntnisse zu reagieren, die sich aus operativen Prozessen ergeben.
Diese Anforderungen führen zum Konzept der Embedded Analytics.

SAP Embedded Analytics basiert auf zwei grundlegenden Motiven, nämlich
der SAP Fiori Anwendererfahrung sowie der oben bereits beschriebenen
Zusammenführung des transaktionalen Systems (OLTP) mit der ana-
lytischen Ebene (OLAP). Der Zusammenhang mit SAP Fiori wird im
nächsten Abschnitt weiter ausgeführt. Ermöglicht wird SAP Embedded
Analytics durch ein virtuelles Datenmodell, das in SAP S/4HANA mittels
Core Data Services (CDS) verwirklicht wird. Die somit entstehenden
CDS-Views können auf vielfältige Art konsumiert werden: So bilden diese
den Anknüpfungspunkt für generische SAP BI Clients und Analytische
Applikationen wie bspw. SAP BO Analysis for Office, Design Studio bzw.
Lumira sowie Smart Business KPI Modeler. Dabei können natürlich auch
kundeneigene analytische Applikationen realisiert werden. Genau so ist
aber auch die Integration mit einem BW-Data Warehouse möglich. Zudem
sind CDS-Views ein integrales Objekt der „Fiori-Fact-Sheet“-Suche.

2.3 Analytische Applikationen mit Fiori

Um die Bedürfnisse unterschiedlicher Anwendergruppen zu erfüllen, stellt
SAP im Kontext von SAP S/4HANA Embedded Analytics eine Vielzahl
möglicher Berichtswerkzeuge bereit. Neben den Smart Business Cockpits
(mit vordefinierten Inhalten) für bestimmte Anwenderrollen sowie einer
Vielzahl multidimensionaler Berichte sind das v.a. SAP Fiori Apps. Was in
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der alten SAP-Finanzwelt fehlte, war ein zentraler Einstiegspunkt, der auf
einfache und intuitive Art jedem Nutzer seine für ihn wichtigen
Informationen zur Verfügung stellt. Mit Fiori hat SAP eine neue Form
der Interaktion ins Leben gerufen, um Menschen, Business und Tech-
nologie zu vereinen und damit genau dieses Problem zu lösen.

SAP Fiori stellt den Mitarbeiter und dessen Arbeitsweise in den Vorder-
grund. Die alten Transaktionscodes werden durch rollenbasierte, indivi-
dualisierte Apps abgelöst. Diese rollenbasierten, mit Consumer Apps
vergleichbaren Anwendungen, vereinfachen die Interaktion erheblich und
bieten ganz neue Möglichkeiten der Prozessgestaltung. Dabei ist es egal, ob
die Interaktion auf Desktop, Tablet oder Smartphone erfolgt.

SAP stellt eine stetig wachsende Anzahl an Standard-Apps zur Verfügung.
Allein für den Bereich Finance gibt es eine Vielzahl unterschiedlicher Apps.
SAP stellt die Standard-Apps in der SAP Fiori Apps Reference Library für
unterschiedliche Unternehmensbereiche und Rollen frei zugänglich zur
Verfügung. Jede Rolle verkörpert eine bestimmte Funktion innerhalb der
Finanzorganisation und hat somit bestimmte Apps zugeordnet (s. Abb. 2).
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Abb. 2: SAP Fiori Apps für unterschiedliche Finanzfunktionen

Die Standard-Apps bieten einen einfachen und schnellen Einstieg in die
Welt von Fiori. Durch die Erweiterbarkeit dieser Apps gibt es die Möglich-
keit, die Anwendungen an kundenindividuelle Bedürfnisse anzupassen.

3 Einsatzszenarien von SAP Finance Analytics
Um den Reporting- und Analytics-Anforderungen gerecht zu werden,
gibt es unterschiedliche Einsatzszenarien von SAP Finance Analytics.
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Grundsätzlich ist keines der Szenarien als das beste oder einzig richtige
anzusehen. Vielmehr ist situativ zu prüfen, welches spezifische Einsatz-
szenario die jeweiligen Anwenderbedürfnisse am besten erfüllen kann.

3.1 S/4HANA Embedded Analytics

SAP S/4HANA Embedded Analytics bietet Anwendern die Möglichkeit,
in Echtzeit auf die operationalen Daten zuzugreifen, zu berichten und zu
analysieren. SAP liefert dafür bereits vordefinierte virtuelle Datenmodelle
in der SAP S/4HANA Suite mit aus, die ohne zusätzlichen Entwick-
lungsaufwand konsumiert werden können. SAP Fiori Apps dienen hier
als Frontend. Auch hier gibt es vordefinierte und frei verfügbare Apps
zur Nutzung.2 Selbstverständlich ist es jedoch möglich, diesen Business
Content zu erweitern, z.B. um kundeneigene Felder.

Das operative Berichtswesen soll Anwendern Einsichten in die allerneues-
ten Daten ERP-seitiger Geschäftsvorfälle geben. Es sind häufig sofortige
Entscheidungen auf Basis dieser sehr aktuellen Daten zu treffen, wofür
selbstverständlich die passenden Berichte benötigt werden. Die HANA-
basierten OLAP-Modelle liefern hierfür die notwendigen Informationen in
Echtzeit. In vielen Fällen können so mit SAP S/4HANA und SAP Fiori
Echtzeitanalysen sogar in die Geschäftsvorfälle (Transaktionen) integriert
werden.

Dieses Szenario ist ausreichend für ein rein operatives Reporting- und
Analytics-Szenario. Themen wie Harmonisierung heterogener Systeme,
Historisierung oder auch die Integration von Planungsanwendungen
können hiermit jedoch nicht berücksichtigt werden.

3.2 S/4HANA Embedded Analytics inkl. Embedded BW

SAP S/4HANA beinhaltet, wie übrigens auch bereits das „klassische“ SAP
ERP, ein Business Warehouse, das sog. „Embedded BW“. Die Bezeichnung
Embedded weist darauf hin, dass ein SAP Business Warehouse im
operativen System „eingebettet“ wurde und somit die technologischen
Möglichkeiten des BW zur Verfügung stehen, obwohl technologisch keine
Trennung zwischen den Systemen besteht. Mit dem Embedded BW kann
das analytische Reporting (OLAP-System) mit dem transaktionalen
OLTP-System (hier erfolgen die FI/CO-Buchungen) verbunden werden.
Dadurch bietet sich die Möglichkeit, neben den Vorteilen der SAP
S/4HANA Embedded Analytics Lösung auch die Vorteile eines Business
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Warehouse zu nutzen. Der größte Vorteil des Embedded BW in SAP
S/4HANA ist, dass die Datenversorgung dank virtueller Datenmodelle
ohne Replikation erfolgt.

Das Embedded BW bietet zusätzlich die Möglichkeit, Planungs- und
Konsolidierungslösungen direkt in SAP S/4HANA zu betreiben. Mit SAP
BPC (Business Planning and Consolidation) optimized for S/4HANA ist es
bspw. möglich, Planungs- und Konsolidierungsdaten direkt in S/4HANA
zu erzeugen und zu speichern.

Obwohl das Embedded BW prinzipiell den vollen Funktionsumfang
eines SAP Business Warehouse bietet, ist es dennoch kein Ersatz für ein
Enterprise Data Warehouse (EDW). Dies gilt nicht zuletzt auch deshalb,
weil laut SAP der Datenumfang des Embedded BW 20 % des gesamten
Datenbankvolumens des S/4HANA-Systems nicht überschreiten soll.

3.3 S/4HANA Embedded Analytics inklusive Stand-alone BW
(EDW)

Viele Unternehmen nutzen bereits heute ein eigenständiges SAP BW,
weshalb dieses Szenario, S/4HANA Embedded Analytics und ein Stand-
alone BW als Enterprise Data Warehouse, in der Praxis häufig anzutreffen
ist. Die Reporting- und Analytics-Lösungen des vorhandenen SAP BW
werden damit weiterverwendet und um die Funktionalitäten von SAP
S/4HANA Embedded Analytics ergänzt.

Ein eigenständiges SAP BW ist v.a. bei einer heterogenen Systemland-
schaft, also einer Vielzahl unterschiedlicher Quellsysteme, von Vorteil, um
Finanzdaten integrieren und harmonisieren zu können. Daten aus SAP
S/4HANA werden in SAP BW integriert und dort um weitere Informa-
tionen angereichert, um so vielfältige Berichtsanforderungen erfüllen zu
können. Aktuellste Lösung ist dabei SAP BW/4HANA, welche das
operative Reporting mit SAP S/4HANA Embedded Analytics optimal
ergänzt. Aber auch eine Kombination von SAP S/4HANA mit dem
klassischen SAP BW ist denkbar und weit verbreitet.

3.4 Hybride Lösungsansätze

Keines der hier beschriebenen Szenarien ist als „Best Practice“ zu sehen,
denn die jeweils optimale Ausgestaltung hängt von unterschiedlichen,
unternehmensindividuellen Anforderungen ab. Deshalb kommen in der
Praxis gerne hybride Lösungsansätze zum Einsatz. Häufig sind hetero-
gene Systemlandschaften anzutreffen, weshalb eine Kombination der
unterschiedlichen Einsatzszenarien meist die beste Lösung ist, um alle
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Anforderungen zu erfüllen. Dabei sind unterschiedlichste Kombinatio-
nen der hier beschriebenen Ansätze denkbar. Abb. 3 zeigt eine Kom-
bination aus Embedded Analytics für operatives Reporting, Embedded
BW für Planungsanwendungen und ein zusätzliches eigenständiges EDW
(SAP BW) für weitergehende Reporting- und Analytics-Anforderungen.

SAP S/4HANA 

Embedded 

Analytics

Transact. Tables
SAP DWH 

Data

BW/

OLAP

SAP

S/4HANA

SAP

HANA

(embedded) (stand-alone)

BW/

OLAP

BI/PA PlanningSAP Fiori

Abb. 3: Beispiel für ein hybrides Szenario

4 Projektierung für das Finanzberichtswesen mit
SAP S/4HANA

Einer unserer Kunden ist eine Unternehmensgruppe der Baumaschinen-
branche. Der Konzern ist mit seinen ca. 45 Tochtergesellschaften und
Beteiligungen global aufgestellt. Bereits in der Vergangenheit buchten mit
wenigen Ausnahmen die Gesellschaften der Kernsegmente im selben
zentralen SAP ERP-System. Seit dem Zukauf einer kleineren Unter-
nehmensgruppe vor einigen Jahren existiert im Konzern noch ein zweites
ERP-System eines Drittanbieters.

Finanz- und Controllingdaten aus allen drei Datenquellen zusammen
(SAP ERP, zweites ERP sowie Excel-Datei-Einspielung einiger kleinerer
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Tochtergesellschaften) konnten in der Vergangenheit erst auf Basis des
Konsolidierungswerkzeugs eines Drittanbieters bzw. anhand selbst zu-
sammengestellter Excel-Mappen gemeinsam ausgewertet werden. Für das
Finanzberichtswesen der SAP ERP-Gesellschaften stand bisher bereits ein
SAP BW-System zur Verfügung: Hier wurden SAP FI/CO-Ist-Daten sowie
fallweise Plandaten aus den Projekt- und Kostenstellenplanungen geladen
und persistiert. Gerade für ad-hoc-Auswertungen und operative Finanz-
berichte fanden wir noch die Nutzung von SAP Report Painter bzw.
Report Writer vor.

Im Herbst 2016 startete das Unternehmen ein Programm zur umfassen-
den Transformation seiner Finanz- und Group-Controllingbereiche.
Anliegen dieser Initiative waren vor allem die Vereinheitlichung sämtli-
cher Zahlenwerke in prozessualer, inhaltlicher und technischer Hinsicht.
Es wurde in diesem Kontext das Projekt der Migration des bestehenden
SAP ERP-Systems auf SAP S/4HANA ausgeschrieben und gestartet.
Gleichzeitig wurde das durch uns begleitete Projekt „Finance Analytics“
begonnen. Mit diesem sollte, neben der funktionalen Neuausrichtung von
Finance und Controlling, eine umfassende Modernisierung und Nutzung
der neuen Berichtsmöglichkeiten erzielt werden, sowie die Unternehmens-
planung und die Konzernkonsolidierung besser in der neuen Lösungs-
architektur verankert werden.

4.1 Generelles Vorgehen im Projekt

Aufgrund des Projektumfangs, der Interdependenzen mit dem Schwes-
terprojekt „S/4HANA-Migration“ und der sich daraus ergebenden
zeitlichen und prozessualen Restriktionen empfahlen wir dem Unter-
nehmen ein phasenweises Vorgehen. Die Intention war es, einerseits die
beteiligten Fachbereiche sowie die IT-Organisation nicht zu überfordern
(bei der Anforderungsaufnahme, bezüglich des Testens und der Projekt-
abstimmung) und andererseits eine logische und damit auch Risiken
vermeidende Implementierungsreihenfolge zu ermöglichen. Abb. 4 gibt
einen Überblick zu unserem Vorgehensmodell für das Projekt „Finance-
Analytics-Plattform“:
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Phase 1: Finanz- und
Kennzahlenmodell

Change Management

Kick-
off

Anforderungsmanagement / Projektmanagement / Qualitätssicherung

Phase 2:
SAP BW on HANA

Phase 3: 
Embedded Analytics

Phase 4:
Integrierte Finance Analytics Plattform

Abb. 4: Vorgehensmodell für die erste Ausbaustufe

Für die erste Ausbaustufe der neuen Finance-Analytics-Plattform unseres
Kunden mit geplantem „Go-Live“ mit Jahresabschluss 2017 wurden
folgende Phasen festgelegt:

1. Phase 1 „Finanz- und Kennzahlenmodell“ konzipierte und definierte
das künftige Finanz- und Kennzahlenmodell der Gruppe und sorgte
damit für Konsistenz und Datenintegrität. Neben harmonisierten
Berichtsstrukturen waren ein einheitlicher Konzernkonten- und Po-
sitionsplan, Kennzahlen- und KPI-Definitionen sowie die Implemen-
tierung eines durchgehenden Stammdaten-Managements die wesentli-
chen Ziele.

2. In Phase 2 „SAP BW on HANA“ begleiteten wir unseren Kunden bei
der Migration vom existierenden SAP BW Release 7.4 (non HANA)
auf das künftige Corporate Data Warehouse – ein SAP BW 7.5 on
HANA.

3. Phase 3 „Embedded Analytics“ diente der grundlegenden Erarbeitung
von Berichtsanforderungen der künftigen SAP S/4HANA-Anwender im
Bereich Finance und Controlling sowie der Übersetzung der Anforde-
rungen in ein konkretes Lösungsdesign. Diese Projektphase diente
selbstverständlich auch der laufenden Abstimmung sowie gegenseitiger
Einflussnahme mit dem Schwesterprojekt „S/4HANA-Migration“.

4. Auf den wichtigen Vorarbeiten der anderen Projektphasen zur Kon-
zeption bzw. zur technischen Architektur des neuen Finanzreportings
setzte dann Phase 4 „Integrierte Finance-Analytics-Plattform“ auf.
Gegenstand dieser Phase war die technische Realisierung verschiedener
Berichte und Berichtsformate auf Basis der SAP BI Standardwerkzeuge:
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die aktuellen Umsetzungen basieren auf SAP BO Analysis for Office
sowie auf Lumira 2.0. Eine (ggf. hybride) Verwendung von Kom-
ponenten der SAP Analytics Cloud (SAC) wird weiterhin erwogen, ist
aber aktuell noch nicht realisiert. Gegenstand dieser Projektphase war
auch die Einführung von SAP Business Planning and Consolidation
(SAP BPC Embedded Model) im Rahmen des BW-basierten Corporate
Data Warehouse. Mit SAP BPC wurde zunächst das intern orientierte
Managementberichtswesen (namentlich die Management-Konsolidie-
rung) abgebildet.

Begleitet wurden die vier genannten Projektphasen durch ein kontinu-
ierliches Projektmanagement, umfassendes und gezieltes Change-Ma-
nagement sowie durch eine laufende Qualitätssicherung. Ein gemein-
sames „Steering Board“ unterstützte die notwendige Abstimmung der
beiden Schwesterprojekte.

Zwei weitere Projektphasen werden in einer zweiten Ausbaustufe der
Finance-Analytics-Plattform angegangen werden. Dabei soll mit Phase 5
auch die legale (d.h. für externe Adressaten bestimmte) Konsolidierung
neben der Management-Konsolidierung mittels SAP BPC (Embedded
Model) realisiert werden. Phase 6 wird darüber hinaus die bestehende SAP
BPC-Plattform nutzen und zu einer umfassenden integrierten Unter-
nehmensplanung erweitern, sodass zukünftig vollumfänglich Plandaten
(z.B. Mittelfristplanung und Prognose) neben den Ist-Daten über die
Finance-Analytics-Plattform konsumiert werden können.

4.2 Analyse und Bewertung von Umsetzungsoptionen

Im Zuge der Vorüberlegungen zur künftigen Lösungsarchitektur und zur
Vorbereitung der Entscheidung, welche Berichtsinhalte mittels Embedded
Analytics bzw. Embedded BW und welche über das separate Corporate
Data Warehouse dem Reporting zur Verfügung gestellt werden, folgten wir
im Projekt einem pragmatischen analytischen Ansatz:3 Alle relevanten
Funktionen bzw. Applikationen und Berichtsinhalte des SAP S/4HANA
sowie des bereits existierenden Data Warehouse wurden anhand folgender
Kriterien analysiert und bewertet:

• Handelt es sich um eine reine Berichtsanwendung, d.h. werden Daten
nur angezeigt oder müssen Daten auch erfasst und weiter prozessiert
werden?

• Existieren spezielle Funktionen oder andere Vorkehrungen (z.B. für
Visualisierung oder Dateninterpretation), welche die Applikation
nutzt?
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• Was ist der genaue Inhalt? Welche Daten bzw. welche Informationen
werden berichtet?

• Welche Bereiche bzw. Anwendergruppen nutzen die Funktion/Ap-
plikation?

• Welche Rechenlogiken oder andere Arten der Datenbeeinflussung
sind enthalten?

• Welche weiteren Konzepte oder Funktionen werden genutzt? (Zu
berücksichtigen sind bspw. „Snapshots“, Hierarchien, Versionierung,
Status-Monitoring und Tracking, Verteilung, Zusammenführen von
Datenquellen oder Konzernkonsolidierung.)

• Wird die Funktion/Applikation auf Ebene Konzern oder eher lokal
genutzt?

Auf Basis dieser Bewertung ergaben sich im Projekt klare Anhaltspunkte für
die Phasen 3 und 4, einige Applikation bzw. Berichtsinhalte vollständig oder
teilweise mit Embedded Analytics abzubilden. Applikationen und Bericht-
sinhalte, für die sich dies als unmöglich oder als nicht sinnvoll erwies,
wurden dem neu geschaffenen Corporate Data Warehouse zugeordnet; so
bspw. die Management-Konsolidierung, eine Konzern-Kapitalflussrech-
nung sowie die künftige Abbildung der Unternehmensplanung.

4.3 Herausforderungen im Projekt und Lösungsansätze

Die umfassende Neuausrichtung der Finanzfunktion, verbunden mit
einschneidenden technischen Veränderungen im Umfeld der ERP-Pro-
zesse sowie im gesamten Finanzberichtswesen, hielt etliche Heraus-
forderungen für alle Projektbeteiligten bereit. Herausforderungen ent-
standen aufgrund organisatorischer Gegebenheiten im Konzern, wegen
der für viele Projektbeteiligten neuen technischen und prozessualen
Gegebenheiten im S/4HANA-Kontext sowie durch die Situation zweier
parallel durchgeführter Projekte: zum einen „S/4HANA-Migration“ zum
anderen „Finance Analytics“.

Für eine Finanzorganisation, die über einen längeren Zeitraum in einem
vergleichsweise heterogenen Systemumfeld aktiv war, stellte es zunächst
eine große Veränderung dar, auf eine integrierte Finance-Analytics-
Lösung hin zu arbeiten und damit jeden Lösungsansatz im Projekt in
den dafür notwendigen Kategorien zu bewerten. Zudem waren naturge-
mäß vielfach Akteure und Entscheider unterschiedlicher Bereiche bei der
Findung und Verabschiedung gemeinsamer Lösungen einzubeziehen –
so z.B. bei der Definition des gemeinsamen (harmonisierten) Positions-
plans und bei Kennzahlendefinitionen.
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Ein aktives und frühzeitiges Change Management, beginnend mit der
Analyse von Veränderungsfähigkeit und -bereitschaft der Finanzorganisa-
tion sowie einer Risikoanalyse, über die Etablierung eines „Change-Agent-
Netzwerks“ (bspw. Benennung sog. „Power User“), bis hin zur Konzeption
und Durchführung von Trainingsmaßnahmen, stellte ein wichtiges und für
den Projekterfolg unabdingbares Instrumentarium dar.4

Projektphase 3 „Embedded Analytics“ wies naturgemäß die größten In-
terdependenzen mit dem Schwesterprojekt „S/4HANA-Migration“ auf.
Eine enge Abstimmung und intensives Projektmanagement waren hier
(auch aufgrund des relativ kurzen zeitlichen Rahmens von nur wenigen
Monaten) Voraussetzung für das gute Gelingen. Hervorzuheben ist in
diesem Zusammenhang auch die wichtige Funktion des gemeinsamen
(projektübergreifenden) Steering Boards und dessen Besetzung mit
Entscheidern aus den Bereichen Finance und Group-Controlling.

Weiterhin erwiesen sich die folgenden Vorkehrungen und Methoden als
entscheidend für den Projekterfolg und das Erreichen der damit
verbundenen Zielsetzung einer integrierten Finance-Analytics-Plattform:

• ein proaktives und zügiges Anforderungsmanagement (d.h. die
Aufnahme, Bewertung und Übergabe der Erfordernisse der Fach-
bereiche und Berichtsadressaten an das Projekt) mit klarer Berück-
sichtigung sowohl zeitlicher als auch budgetärer Projektziele.

• eine umfassende und sowohl in technologischer als auch fachlicher
Hinsicht zukunftsorientierte Konzeption mit unbedingter Orientie-
rung am vorhandenen Konzernsteuerungsmodell, den unternehmens-
weiten Bilanzierungs- und Kontierungsrichtlinien sowie laufender
Orientierung an den im Abschnitt 4.2 gezeigten Umsetzungsoptionen.

• ein trotz der komplizierten Zusammenhänge und vielfältigen Abhän-
gigkeiten agiles Projektvorgehen und gezielte prototypische Umset-
zung der einzelnen Berichte.

Darüber hinaus erscheint uns die bewusste Verschiebung der Themen-
pakete „Legalkonsolidierung“ und „Unternehmensplanung“ in spätere,
eigenständige Projektphasen als der richtige Weg zur Vermeidung
unnötiger Risiken und übermäßiger Belastung der beteiligten Fach-
bereiche und der IT-Organisation.
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5 Modernes Berichtswesen mit S/4HANA und Finance
Analytics

5.1 Anforderungen und Nutzenpotenziale

Welche Anforderungen stellen das Unternehmen und das Unterneh-
mensumfeld heute an den CFO und die Finance-Organisation? Inwiefern
können ein modernes, SAP S/4HANA-basiertes Berichtswesen und die
hier propagierte Lösung einer integrierten Finance-Analytics-Plattform
dabei helfen, diese Anforderungen zu erfüllen?

Seit einiger Zeit haben die weltweite Vernetzung von Menschen und
Prozessen und die Entwicklung anspruchsvoller Technologien zur
Analyse und Nutzung großer Datenmengen eine grundlegende Umwäl-
zung in Gang gesetzt. Wertschöpfungsketten werden digital verknüpft,
Maschinen kommunizieren untereinander und Algorithmen ersetzen
teilweise menschliche Entscheidungen. Diese Entwicklung erfordert im
Unternehmen ein hohes Maß an Agilität und schneller Reaktionsfähig-
keit5 – auch und gerade mit Bezug auf die Finanz- und Controlling-
Information! Die Konsequenzen dieser Umwälzungen für die Unterneh-
men werden zunehmend als disruptiv und herausfordernd beschrieben,
bergen aber auch Chancen zur Weiterentwicklung des Geschäftsmodells.6

Es liegt auf der Hand, dass sie sich auch auf die durch die Finance-
Organisation einzunehmende Rolle auswirken werden. Zusätzlich resul-
tieren aus regulativen Vorschriften (lokal oder bspw. IFRS) ebenfalls
neue, komplexere Anforderungen an das externe Rechnungswesen.

Das interne und externe Finanzberichtswesen muss heute umfassender,
aber auch agiler und dynamischer sein. Gefordert ist Schnelligkeit bei
gleichzeitig hoher Flexibilität, damit neue Vorgaben zeitnah umgesetzt,
Berichtszeiträume verkürzt und auch Simulationen ermöglicht werden
können. Den genannten Anforderungen kann mit der Etablierung einer
integrierten Finance-Analytics-Plattform begegnet werden.

Auf operativer Ebene spielt zunächst der integrierte Buchungsbeleg (das
Universal Journal der Komponente SAP S/4HANA) eine entscheidende
Rolle für die Sicherstellung eines harmonisierten – und damit für alle
Berichtsadressaten relevanten – Finanzberichtswesens. Das damit ange-
sprochene Einkreissystem stellt sicher, dass Daten des internen und
externen Rechnungswesens jederzeit abgestimmt sind. Die Verfügbarkeit
aktuellster Finanz- und Controllingdaten in Echtzeit wird über virtuelle
Datenmodelle ermöglicht.7 Die häufig formulierte Forderung nach
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„Insight to Action“ kann somit im Rahmen der Finance-Analytics-Platt-
form unter Zuhilfenahme aktueller Reportingwerkzeuge wie SAP BO
Analysis for Office, Lumira 2.0 und, wie beschrieben, natürlich über
Fiori erfolgen.

Finanz- und Controllingdaten von Konzerntöchtern, die nicht im selben
einheitlichen S/4HANA buchen, können alternativ über die Kom-
ponente SAP Central Finance8 bereits mit dem Universal Journal
integriert werden oder aber über das SAP BW-basierte Corporate Data
Warehouse übernommen, ggf. harmonisiert und damit dem einheitli-
chen Finanzberichtswesen bereitgestellt werden.

Die durchgängige Integrität von Stamm- und Bewegungsdaten (buch-
stäblich von den Einzelposten des Universal Journal bis hinein in die
Berichte und analytischen Applikationen) unterstützt die geforderte
Compliance des externen Rechnungswesens. Sie ermöglicht zudem die
Versorgung der Konzernkonsolidierung mit Meldedaten der Tochterge-
sellschaften im Rahmen der Finance-Analytics-Plattform. Dies erfolgt
dann durch Datenübergabe an das Corporate Data Warehouse oder aber
auch mittels „Real-Time-Consolidation“ im Rahmen eines „SAP BPC
optimized for S/4HANA“.

Abschließend seien noch zwei Nutzenpotentiale benannt, die große
Bedeutung sowohl für das Unternehmen, in hohem Maße aber auch für
aktuelle und potentielle Mitarbeiter der Finanz- und Controlling-Orga-
nisation des Unternehmens haben:

Im Kontext einer integrierten Finance-Analytics-Plattform werden sich die
Mitarbeiter der Fachbereiche entscheidend häufiger und intensiver mit den
für sie eigentlich vorgesehen Aufgaben der Datenanalyse und Ableitung
entsprechender Handlungsempfehlungen aufgrund dieser Analysen be-
schäftigen können. Die bloße (und wenig wertschöpfende) Beschaffung
von Daten und Aufbereitung von Information tritt für diese Mitarbeiter in
den Hintergrund.

Es entstehen bereits heute in Finance und Controlling ganz neue
Rollenverständnisse und Berufsbilder (z.B. das eines „Data Scientist“).
Somit wird die Transformation des Finanzberichtswesens hin zu einer mit
modernster Technologie unterstützten Finance-Analytics-Plattform auch
ein nicht zu unterschätzender Faktor bei der Gewinnung begabter und
motivierter Mitarbeiter sein, die es dem Unternehmen ermöglichen, den
Herausforderungen der kommenden Zeit gut aufgestellt zu begegnen.
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5.2 Schlussfolgerungen

Der gezielte Ausbau des Finanzberichtswesens zu einer integrierten
Finance-Analytics-Plattform verbunden mit der Einführung von SAP
S/4HANA ist ein wichtiger Erfolgsfaktor für die Erreichung der Unter-
nehmensziele in Zeiten des digitalen Wandels und für die Etablierung der
Finance-Organisation als „Business Partner“ des gesamten Unternehmens.

Tatsächlich bedarf eine nachhaltig erfolgreiche und umfassend akzep-
tierte Reporting-Plattform aber einer wohldurchdachten Architektur
und Konzeption unter Berücksichtigung bereichsübergreifender Infor-
mationsbedarfe und Geschäftsprozesse sowie der intensiven Einbezie-
hung aller Betroffenen und Beteiligten im Einführungsprojekt. Es sollte
insbesondere die Auswahl des Finance Analytics-Einsatzszenarios (Em-
bedded Analytics, Embedded BW, EDW oder auch SAC bzw. hybride
Lösungen) auf keinen Fall losgelöst von betriebswirtschaftlichen Zusam-
menhängen und den Finanz- und Controlling-Prozessen im S/4HANA
sowie auf Ebene Konzernrechnungswesen/Unternehmensplanung erfol-
gen! Empfehlenswert erscheint uns zudem ein regelmäßiger Abgleich der
aktuellen inhaltlichen und technischen Umsetzung der Finance-Ana-
lytics-Plattform gegen veränderte Anforderungen und Berichtsgegen-
stände auf der einen Seite und die technische Weiterentwicklung (bereits
genutzter oder anderer SAP-Komponenten) auf der anderen Seite.
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